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St. ©al! i etiagc .su Hr. 28 der Sd?rt>ei3er grauen Rettung. 9. 3ult t905

Qrtnlï ititrlï im fdjlummEtu.
Ob Sfiad)t§ aud) tfjränenfeudjt bein s$füt)l
Unb tjeifi bte rulfelofen Siber,
©inft roirft bu fd)lummern fanft unb £ü^I,
Unb feine ©orge roecft bid) roieber.

S3ergebe nidjt in Slngft unb Qual,
@§ eilt bie ©tunbe, bid) ju retten,
@ed)ë Sretter nur braucfjt'ë, bünn unb fdjmat,
@tn niübe« äJlenfdjenfjerj ju betten.

Unb bu audj finbeft eine §anb,
Die Stugen -fanft bir sujubrüden,
Stîit einer S3lume, einem 53anb
Dir beinen ©arg nod) auSjufdjmiiden.

Der Dob bringt (Rulje beinem Harnt,
Die bir ba§ Seben nie Dergönnte.
©ait auë: ei ift fein ifflenfd) fo arm,
Dafj er nid)t enblid) fterben tonnte. ». fraget.

I&atttpf her %vl$z
2öo bu eine Söge finbeft, unterbräche fie.

Sügen finb nur baju ba, unterbrüdt ju tuerben.
®od) prüfe bid) roofH, in rocldjem (Seift bu e§

t^uft : nid)t in Haft, in überftürjter Heftigfeit;
fonbern mit reinem fjerjen, ^eiligem ©ifer, fanft,
faft mitleibig. Sticht roal)r, bu œillft nid)t eine
joldje unterbriicfte Süge burd) eine neue erfe^ett,
burd) eine t>cm bir begangene llngeredjtigfeit,
bie tpeiiere Sügen erzeugen mufj?

BbJttiErhtBrtungahur» für brauen.
SSom 24. bi§ 27. ^uli finbet an ber fdjroetj. $er=

fud)ianftalt für Dbft*, SBetn* unb ©artenbau in
SBäbeniroil ein Obftoerroertungifuri für fjrauen ftatt.
SEäglid) brei ©tunben Unterricf)t unb nier bii fünf
©tunben praftifdje Uebungen. Unterricht roirb erteilt
in: ©rate, 3lufberoat)rung unb 2fbfah bei Dbftei,
Apparate unb STCetfjoben ber Dbft« unb ©emüfeton*
feroierung, Dbft* unb ©emüfebörren, §erftellung oon
93eerentoeinen unb grudjtlifören. Ülnmelbungen finb
bii jum 17. Quli an bie Direttton ber SSerfudjianftalt
ju richten.

MbIub „raten Bafen" ntrljr.
©ine hödjft Iäftige Q-ornt bleibenber ©efajiertoeiter*

ung ift bie „rote 9tafe", bie ben SÖetroffenen in ben
SSerbadjt alljureidjlidjen Sllfoljolgeniiffei bringt, felbft
roenn er ein älbftinenjler ift. ©obalb gelegentlich @r*
frierung, mie fie in leichteren ©raben fci)on bei £>erbft=
roetter unb plöhlidjem DemperaturtPedjfel oorfommt,
ober geroiffen §auterfranfungen (mie ©rutljem unb
2ltne) bie SJeranlaffuug gercefen ift, bilben fid) bleibenb
5af)lreid)e ©efä&erioeiterungen aui. ©ie geigen feiner*
lei Steigung gur Dtücfbilbung. Die erfdjlafften SSenen*
roänbe entbehren ber erforberlichen ©laftijität. ©ie
nehmen immer größere 33lut*Dluantitaten auf. Die
9tafe rcirb bläulid) uitb bunfelröter. Diefe ©efäfineu*
bilbung roeidjt feinem äufierlidjen Heilmittel ; bie burd)*
fchimmernben Kapillar* unb SBenehftämmdjen müffen
gerftbrt werben. Der befannte Dermatologe Saffar
bat, roie bie „Umfdjau" mitteilt, ju bem groecf eintn
aipparat fonftruiert. ©in mit ber allgemeinen Sief*
trigitati*0.uelle oerbunbener ©leftromotor treibt einen
hammerartigen Apparat, an beffeh ©nbe ein Sünbel
oon etrca oierjig feilten oergolbeten ^latinfpitjen be*

feftigt ift. Der Kolben fann mittels ©d)raubenfd)lüf=
fei§ an* unb abgefdjraubt werben unb ift oor unb
nach jeber ©enuhung mit fodjenber KarboHöfung forg*
fam gu beiinfigieren.

Die Stafe fann man mit irgenb einem fOtittel ge*
fühlloi madjen, bod) halten ißatienten meift bie ifjri*
delung auch of)nebem aui. Diefe geht oor fid), baft bie
oorher gefäuberte Haut währenb weniger Sltinuten
(mit ißaufen) burd) fenfred)te 3lpplifation bei leicht*
febernben Stabelbünbeli gu reichlicher ^Blutung gebracht
wirb. Diefe ftebt ohne weiterei auf Kompreffion.
@ed)S bii ad)t ©itjungen (wöchentlich eine bii gwei)
genügen meift, um felbft fupferrote unb ißurpurnafen
ohne jebe ©pur ober Starbe glatt unb für immer gur
normalen f^arbe gurüdjubringen.

Cgitt
©ine ber merfwürbigften ©eheniwürbigfeiten im

©taate 9lew=s2)orf ift ein §oteI in 2BE)ite ißlaini, bai
auif^liehlid) oon 3roer9sn bebient unb bewirtfchaftet
wirb. Der Sefiher biefei H°te'§ ift „Ülbmiral" Dot,
ein früherer in girfuSfreifen wohlbefannter 3roei:8-
Der SDiann ift jeht 32 ^ahre alt unb nur jwei unb
einen halben g-up grop. Der SSierauSfdjenfer ift ein
flein wenig größer ali fein Herr, hat ftrh aber auch
früher wegen feiner Kleinheit in SRufic HaH§ unb
anberen ©djaufteHungen fehen laffen. „Slbmiral" Dot
wirb oon feiner f^rau unterftüht, bie nur .31 30H groh
ift unb ali bie h"bfd)efte ^o'ergin ber SBelt gilt.
Der OberfeKner im ©hfaal ift ebenfaHi ein S^erg,
er ift nur 29 unb einen halben 3oH grofi. ülde biefe
fleinen Seute fpredjen englifd) unb beutfch flie^enb
unb follen bai Hotel fo auigejeichnet leiten, bah mand)
„©rwachfene" oiel oon ihnen lernen tonnten.

DIE GLUTHITZE DES SOMMERS

wird nur erträglich, wenn wir den quälenden Durst
bekämpfen. Wirksam geschieht dies durch ein Glas
Zuckerwasser, dem 5 Tropfen „Ricqlès Pfeffermünzgeist''

alcool de menthe de Ricqlès zugesetzt sind.
Dieses sehr erfrischende und pikante Getränk ist
nicht nur äusserst bekömmlich, sondern kostet pro
Glas nur '/» Centime. Nur echt mit dem Namen
Ricqlès. Erhältlich in Parfümerien, Drogerien und
Apotheken. Hors Concours Paris 1900. Grand Prix
Saint Louis 1904. [3616

GflLACTINA
Das vorzügliche

Kinder-
IMilchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. 13517

Berner Halblein bests Adresse: Walter Gygax, Bleienbach.

niH oderH Uns
das

H Relchha

L
Wollen Sie hochelegante

einfache Damenkleiderstoffe
Unsere Vorräte und Auswahlen enthalten

Gewünschte für jede Saison und jede
Gelegenheit. [8565

Reichhalt. Musterauswahlen versenden prompt franco

Oettinger & Co., Zürich.

Costumes, Costümröcke, Blousen, Mäntel

r ine einfache, anständige Tochter
G vom Land, welche die französische

Sprache erlernen will, findet
Stelle zur Beaufsichtigung von
Kindern und zur Stütze der Dame in einem
Pensionat der französischen Schweiz.
Die Dame erteilt der Tochter franzö-
siche Stunden und gewährt von
Anfang an Lohn, der je nach den
Leistungen erhöhl wird. Eintritt
beförderlichst. — Offerten unter Chiffre
CH3787 befördert die Exped. [3787

jfjür ein junges Mädchen, das die
Hausgeschäfte versteht, wird

Stelle gesucht bei kleiner Familie,
wo die Hausfrau mitarbeitet und
kontrolliert. Gute Behandlung ist
Bedingung. — Offerten unter Chiffre
M.FV3788 befördert die Exp. [37SS

Offene Stelle
für

Herr oder Dame
zur Leitung einer Speiseanstalt
verbunden mit alkoholfreiem
Restaurant. Verlangt werden Kenntnis

im Wirtschaftswesen und in der
Buchführung. Personen, welche schon
ähnlichen Stellen vorgestanden,
erhallen den Vorzug. Offerten unter
Chiffre 1262 an Rudolf Mosse,
Zürich. Zu Gl-LW [3186

Cin tüchtiges, braves Zimmermäd-
G chen, das Xähen und Bügeln kann
und die Hausarbeil versieht, in eine
Villa iuifs Land gesucht. Offert, unter
Chiffre A 3776 befördert die Exp. [3776

der Zuger-Stadttheater-Lotterie
(II. Emission) Haupttreffer 30,000
à 1 Fr., auf 10 ein Gratislos, versendet

3745 ] Th. Keiser-Stoeklin, Zug.
Ziehung 21. Juli 1905.

Wer Seid sparen will,
der lasse sich die Broschüre über Nährsalze

kommen von E- R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie si chert dem Kinde eine kräftige
Konstitùtion und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlung erhältlich.

CH0C0IA13 HNS

kVIUARS
l)ic von Kennern bevorzugte Marke.

!i Luzern
(Schweiz)

1425 Meter
ü. Meer Schimberg - Bad

Modernes Etablissement mit 160 Betten. Alpenkurort in aussichtreichster Lage.

Reizende Spaziergänge in ausgedehnte Waldungen. Stärkste Natrium-Schwefelquelle
der Schweiz. Heilkräftige Eisenquelle. Ausserordentliche Erfolge bei Magen-,

Darm-, Leber-, Nieren- und Blasenkrankheiteu etc. Kurarzt im Hotel, Hydrotherapie,
Inhalatorium. Physikalisch-diätetische Therapie- Nasendouchen. Eigene Alp mit
Milchwirtschaft. Hotelwagen am Bahnhof. Pension von 7 Fr. an. Näheres durch Prospekt.
3742] J. B. Genelin, Besitzer.

KEIN VOLLSTÄNDIGER NACHTISCH OHNE DIE KÖSTLICHEN

FUESiJViEief®
PERNOT Waffeln Fabrik.Genf.

Erster Preis auf der Weltausstellung in St. Louis 1904.

[3653

Seewen am üowerzersee GotILa

Hösslt

Gotthardbahnstation
Schwyz —«

Pension

Komfortables Haus, 1904 vergrössert, inmitten schattiger
Gartenanlagen. Eisenhaltige Mineral- und Soolebiider. Seebäder. Sommerfrische,

angenehmster Ferienaufenthalt. Prospekte durch (Zà 2191 gl [373S

C. BEELER, Propr., im linier Savoy-Hôtel, Nervi.

üiBl Reese's
[Backpulver

f.KichMi,Qu£[elhopf,Biciw6tk,ote.

anerkannt vorzügl. Ersatz für Hefe.
in Drogen-, Delikatess- u, Spezereihandlungen. o*

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich. §3

Die Broschüre:

„Das unreine Slut
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis E. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Rott-
mingermühle bei Basel. 3460

Heirate nicht
ohDe Dr. Retau. Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis 2 Er.,
Dr. Lewitt, Beschränkung; der Kinderzahl.

Preis 2 Er., gelesen zu haben. Versand
verschlossen durch Nedwig's Verlag: in
Luzern. [3778

JMT Abnehmern beider Werke liefere
g;ratis „Die schmerz- und gefahrlose
Entbindung der Frauen" (preisgekröntes Werk).

[Früchte!
MgfmüseB

1 Fleische
ect.

^jrCûnservierûnï
im HAUSHALTE ist das
System / Ernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingldas

k
EINFACHSTE, BILLIGSTE

St Beste •

L
Man verlange Prospekte

?ür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. fl. Toiletto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.
stätte für alkoholkranke
Frauen Weesen, Schweiz.
Arzt: Dr. Spengler. Prosp.
gratis v. d. Heilstätte. [3508Heil-

St. G âge! zu Nr. 28 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. >li t905

Einst wirst du schlummern.
Ob Nachts auch thränenfeucht dein Pfühl
Und heiß die ruhelosen Lider.
Einst wirst du schlummern sanft und kühl,
Und keine Sorge weckt dich wieder.

Vergehe nicht in Angst und Qual,
Es eilt die Stunde, dich zu retten.
Sechs Breiter nur braucht's, dünn und schmal,
Ein müdes Menschenherz zu betten.

Und du auch findest eine Hand,
Die Augen-sanft dir zuzudrücken,
Mit einer Blume, einem Band
Dir deinen Sarg noch auszuschmücken.

Der Tod bringt Ruhe deinem Harm,
Die dir das Leben nie vergönnte.
Halt aus: es ist kein Mensch so arm.
Daß er nicht endlich sterben könnte. A. Träger.

Kampf der Lüge!
Wo du eine Lüge findest, unterdrücke sie.

Lügen sind nur dazu da, unterdrückt zu werden.
Doch prüfe dich wohl, in welchem Geist du es

thust: nicht in Haß, in überstürzter Heftigkeit;
sondern mit reinem Herzen, heiligem Eifer, sanft,
fast mitleidig. Nicht wahr, du willst nicht eine
solche unterdrückte Lüge durch eine neue ersetzen,
durch eine von dir begangene Ungerechtigkeit,
die weitere Lügen erzeugen muß?

Obyverwerkungskurs für Frauen.
Vom 24. bis 27. Juli findet an der schweiz.

Versuchsanstalt für Obst-, Wein- und Gartenbau in
Wädenswil ein Obstverwertungskurs für Frauen statt.
Täglich drei Stunden Unterricht und vier bis fünf
Stunden praktische Uebungen. Unterricht wird erteilt
in: Ernte, Aufbewahrung und Absatz des Obstes,
Apparate und Methoden der Obst- und Gemüsekonservierung,

Obst- und Gemüsedörren, Herstellung von
Beerenweinen und Fruchtlikören. Anmeldungen sind
bis zum 17. Juli an die Direktion der Versuchsanstalt
zu richten.

Keine „rolen Nasen" mehr.
Eine höchst lästige Form bleibender Gefäßerweiterung

ist die „rote Nase", die den Betroffenen in den
Verdacht allzureichlichen Alkoholgenstsses bringt, selbst
wenn er ein Abstinenzler ist. Sobald gelegentlich
Erfrierung, wie sie in leichteren Graden schon bei Herbstwetter

und plötzlichem Temperaturwechsel vorkommt,
oder gewissen Hauterkrankungen (wie Eruthem und
Akne) die Veranlassung gewesenist, bilden sich bleibend
zahlreiche Gefäßerweiterungen aus. Sie zeigen keinerlei

Neigung zur Rückbildung. Die erschlafften Venenwände

entbehren der erforderlichen Elastizität. Sie
nehmen immer größere Blut-Quantitäten auf. Die
Nase wird bläulich und dunkelröter. Diese Gefäßneubildung

weicht keinem äußerlichen Heilmittel; die
durchschimmernden Kapillar- und Veneststämmchen müssen
zerstört werden. Der bekannte Dermatologe Lassar
hat, wie die „Umschau" mitteilt, zu dem Zweck einen
Apparat konstruiert. Ein mit der allgemeinen Elek-
trizitäts-Quelle verbundener Elektromotor treibt einen
hammerartigen Apparat, an dessest Ende ein Bündel
von etwa vierzig feinen vergoldeten Platinspitzen be¬

festigt ist. Der Kolben kann mittels Schraubenschlüssels
an- und abgeschraubt werden und ist vor und

nach jeder Benutzung mit kochender Karbollösung sorgsam

zu desinfizieren.
Die Nase kann man mit irgend einem Mittel

gefühllos machen, doch halten Patienten meist die Pri-
ckelung auch ohnedem aus. Diese geht vor sich, daß die
vorher gesäuberte Haut während weniger Minuten
(mit Pausen) durch senkrechte Applikation des
leichtfedernden Nadelbündels zu reichlicher Blutung gebracht
wird. Diese steht ohne weiteres auf Kompression.
Sechs bis acht Sitzungen (wöchentlich eine bis zwei)
genügen meist, um selbst kupferrote und Purpurnasen
ohne jede Spur oder Narbe glatt und für immer zur
normalen Farbe zurückzubringen.

Ein Zwergen-Hotel.
Eine der merkwürdigsten Sehenswürdigkeiten im

Staate New-Uork ist ein Hotel in White Plains, das
ausschließlich von Zwergen bedient und bewirtschaftet
wird. Der Besitzer dieses Hotels ist „Admiral" Dot,
ein früherer in Zirkuskreisen wohlbekannter Zwerg.
Der Mann ist jetzt 32 Jahre alt und nur zwei und
einen halben Fuß groß. Der Bierausschenker ist ein
klein wenig größer als sein Herr, hat sich aber auch
früher wegen feiner Kleinheit in Music Halls und
anderen Schaustellungen sehen lassen. „Admiral" Dot
wird von seiner Frau unterstützt, die nur 31 Zoll groß
ist und als die hübscheste Zwergin der Welt gilt.
Der Oberkellner im Eßsaal ist ebenfalls ein Zwerg,
er ist nur 29 und einen halbe» Zoll groß. Alle diese
kleinen Leute sprechen englisch und deutsch fließend
und sollen das Hotel so ausgezeichnet leiten, daß manch
„Erwachsene" viel von ihnen lernen könnten.

N KMNlM 058 MUN8
wird nur erträglick, wenn wir den guälsnden Durst
bekämpfen. IVirksain eesckiekt dies durck ein Dias
Aueksrwasssr, dem 5 Iropksn „Rlccsiès pkskksrmüo?-
geisll' alcool de msutbs de lîicglès ?ugess>7.t sind.
Dieses ssbr erkrisekends und pikante Cstränk ist
nickt nur äusserst bekömmllek, sondern kostet pro
Dias nur Centime. Nur eckt mit dem Kamen
Rivisiès. krkältliek in parkümsrien, Drogerien und
Hpotkeken. Dors Concours Paris 1990. Crancl Prix
Laint Douis 1ü04. (3616

etti.kci'ink
I)ag vorLiUxlieds

lîinâSi-'-
lÂ/Isilc-brrisbl

ist stis beste unst vollkommenste
>wkrun8 kür Sâuxlmxe u. kinster

warten Alters. ^
Seinen Nsldlein bests àm: V/alter Kygsx, blsieàb.

olleiî^ link
clas

^ keicdtls

L.

Vollen 5io tiàlegà
einßsvlie vsiUienMeMensîotte

I1ii3ers Vorräte und ^U3wadlvo eotdalteo
(FevUii3odts kür jede 8ai3vii und jede

(^eiexendeit. ^3565

jìeiclàtt.Iûlustôi'NllsvnliIôll verseiià prompt làco

llàM à Ix., àià
loàoz, lootlilinMo, klouson, llilàotol

trie em/ac/ic, ims/üm/ir/e 7'oc7i/er^ vom 7.um7, mà/ie die /run:c>-
siso/ie 5/muv/ie ci/crmui miii, /mciei
Ne/ie run Tteuu/sic/itigumy von /cm-
ckern imci run Nuire ckee 71ume lu einem
Dem; invu/ ckee /','imrcisisc/icv N'/ime/r.
71/e Hume ee/e/// cke,' 7'oe/i/ee /ravrn-
s/e/ie Nuncken une/ Avivu/mi non .1 n-
/aug an 7,a/m, ckee /e nae/l cken /.et-
«tunAen cr/iô/i/ uv><7, 7/iv/ri// be/nr-
c/er/ir/vi/. -- C//c/7cv un/ee C7ii//ic
C77Z767 /a/nri/c/7 </ic àpeck. (Z787

civ /um/cs Mïcke/ien, ckas <7ie

77um>ycsc/i7i//c vcvs/cTi/. mirii
.Nci/c Aesn< stt ksi 7r7nim-r Camille,
mo ckie 77nus//vm miiu/7>ciici um/ /cnv-
i/o/iie/i. fln/e Ile/ianck/unA isi 71e-

c/ivi/vm/. — OFen/en unie/- C/ii//rc
47. 7-'l'37M be/öncken/ ckic 7f.r/i. (Z/M

^<6776 L?S//S
/iiv

/kcrr oàr D/mis
rue DsrtttnZ einen S/,o7souustu7t
r enkn/nlen mit n 1 ko7io/freiem 77e-
«taurunt. Vcr/um/i ivcvckcv Trenn/-
/nk mi 1i7i7se/ia//.>>n>esen unck in </ee

/Ine/i/n/u'nny. 7'ensonen. meie/ie se/ion
ü/in/ie/ien 1>7e//en nanAes/um/en, en-
Tiui/en cken Vo/rm/. (l^e/7en un/en
C7n//ie 7S6S un 77m/o/7 47n.s.se,
>?iime/i. ^u<?72/)S' fil i.16

^ in iiïe/i/iAes. imanes Kimmenmuii-^ c/ien, rias Xii/ien nnck TIÜAe/n /umn
unci ckie 7/uusm-beii nens/e/ii. in eine
Vii/u au/s 7,um7 i/esne/i/. 11//e/7. nn/ee
Cki//ee si 3776/>e/de</ei7 ciie Tl.e/n >A776

llei- ?llgki--8tsllti>iesiei'-l.iistei'is
(l! kmisslss) »suptti-effei- 20,000
à I. auk 10 vin (IratigloZ, vvrsvriüst

-7iZ III. líoilibl-^toelilin, /iijs.

Ver W zpsren will,
âor Issss sick <Zic kZrvsokUrc Uder Illâtli-»
«sises kv um n on L, k, liokiiisnii
in Lottmin^ermükle-kssel. (3459

I7aek der Nuttsrmilck smptisklt sick dis
sterilisierte Lsrnsr -Klpen-Nilck als bsrväkrtsste,
Zuverlässigste

Diese keimfreie blaturmilek vsrkütst Verdauung»-
Störungen. Sie sloksrt denn Künde eins kräftige
Konstitution und verleibt ilun klükendss.4usseksn.

Depots: In rkpotkeken. (3493

In .jeder Contiserie und besseren Kolonialwaren band lung vrkältliek.

iMcoisTZ SUâ

«VIUAIlS
lüi« VOI- K. IIIX I I. ZI»t<<.

li üu/srn
(Lvkwois)

1425 rioter
ü. Nesr LàiinberA - La.6

Islmlernez wliliszeiiieiil mit lkl ketten, Alpenkurort !» simlclttreiclister Inge.

<zn«IlH üsr Noüvvsizi. I^silkräkti^e I^rkol^ö dvi
Darm-, luödsr-, I>1ivrk>ri- imcl klasöllkrimkügitGii stv. im Hotel, Ik^ürotüvrapis,
Inkälatorium. ^k^sikaligeü-äiätstisoÜS 'Ldorapie'. XaZvnüoiKZÜeii. ^isenv mit Mied-
^virtsodakt. Ikotel^vagen am Ladudok. K'vusij«»!» 7 ,»i». faderes üured ?r03pekit.
3742^ LZ ^ssit^SL.

stilll voàllvlsfp ilàcliiiscll lllttlillîistûLillcllitt

fl.esi.^e>ses
Wssssla kddrik.Lenf.

Erster preis aot cter VVoltaussteilurig !r> St. t.c>uîs ISO4.

l3Ksz

Zeewen sm àer?er8kk

ZìôssU senzion

Komfortables Daus, 1994 vergrösssrt, inmitten sekattiger Clartsn-
anlagen. Kissnkaltige Ninsral- und Loolebäcler. Lssbädsr. Lommsr-
friscke, angsnskmstsr psrisnaufentkalt. Prospekts durok (il ZI!» gi (Zl:K>

c. LLLdLK, ?PM., Im Mtkr 8âvox-MkI, kler?j.

ZNà ^îssss's
rk.k»°à,0ussll>sxl.Lààsrt,stî.

aaer/caa?!/ 77-zatr für //e/o.
in llioxen-. lZeli><sles5- u. Zpezeieànànxsn.
fäbäiciieiisäzxs bêi l! zrl I. 8lbilliill. Ilirilb. I

Die Lrosekürs:

„Ass «nrsina Slut
und seine Reinigung mittelst inner-

lieber Lausrstoffsuknbr"
versendet D. llî. IIot>»:>i>».
Institut für Haturksilkunds, Ktvtt-
miiiKernirililv bei Dassl. 3460

Heirate meist
odve kix«»» «Ri« Uke,
mit 39 aiiatomwedem Hilüerri, 1^rei3 2 dì,
19r l e^vitt

k'rei3 2 sel68vn 211 kaben. Ver3aliü
ver3edl0336li üured in
d/u^ern. ^3778

AM?" ^.biiedmvi'ri bviüer ^erks liefere
^,I)ie 3edmer2- imü ^ekadrle3e lZrit-

dmüiiiis der d'raueri^ lprei3S6kröiits3 ^erk).

MMil

sct.

im stXU5l1^t1L ist clas
5V57DVI j cilllZI

kösbi/kclii'-lükic«
uodsclinglljas

-

Msn verlange Prospekte

?ür S Frsàn
versenden franko gegen Kaeknakms

bit». S K», ff. Iliilstts-iìbfslI-Zeifen

(ca. 69—70 lsiektbssekädigte Ltüoks
der feinsten loiletts-Leifen). (3484

lZergniann à Co.. 4Vivdik«n-liZürick.
kür alkedeikranks

brauen VVeesen, 8ed>vei?.
^r^t: Dr. 8pengler. ^r03p.
8rati3 v. ü. Hoil3tÄtte. szzogSoil-
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Ertetttaffro ï»Bt Rt&afctton.l
~ fjrau <fi. jfi. in <£. Slteljrrten ©te ^^re ®ôcï)tercl)en

fc^on jegt fpftematifd) in Veforgung ber ©ausarbeiten
nad). Saffen @ie biefetben gattj beftimmte Arbeiten
Dementen, für bie fie bureaus nerantwortlicf) finb, bie
fie alfo nidjt meijr nad) ©iflfür anberen übertragen
fönnen. Qunge SDfîâbdjen mitffen e§ fief) jur ©fjrenfacfje
macfjen, fo wenig at§ immer ntöglid) perfonfid)e ®ien[t»
leiftungen non anberen entgegenzunehmen. 3öre Klagen,
bafi biefeë ober jene§ burd) bie ®ienftboten nicht gut
gethan worben fei, foUte man bamit beantworten, bafi
man fie bie 2lrbeit felber unb jwar beffer machen läfit.
3Üren SBafdjtifd) unb 9lad)ttifd) j. S. müßten bte
jungen Stöcfjterchen felber in Orbnung bringen, ebenfo
müfiten fie bie Vetten zum 3tu§füften orbentlich au§=
legen. $e na(ï) *>en Verfjältmffen tjabe baS 3Jläbd)en
entroeber am @am§tag Stadjmittag ober ant ©onntag
eine beftimmte SJtehrarbeit im ©au[e, non wetdjer e§

nur in 3lu§nat)mefäHen abgehen barf. ®a§ junge
äMbdjen mufi ftd) möglidjft früh al§ ein nerantwort»
licfjer Seil, al§ ein unentbehrliches 3lrbeit§rab in ber
§au§haltung§mafchine betrachten. SDSie oiel aber ge»
fdjieht ba§ ©egenteil, bah bie Saft bes ©au§£)alte§ um
fo brüefenber unb fdjwerer roirb, je älter bie Sbdjter
werben, weil ihre älnfprüdje mit bem Veiterwerben

Von bem feinen, fo rafd) beliebt geraorbenen Vienen»
honig mailänbifetjer Ißrooeniens lönnen, fo lange ber
Vorrat reicht, toieber brei ©orten bezogen werben unb
Zwar in bunfel ober hell bie 8 lßfunb»Vüd)fe (3oH,
ißorto, Verpacfung, ©pefen unb fct)öne 93led)büc^fe in»
begriffen) zum ißreiS oon %x. 7.20. — „£ut>inetta=

baSgeinfte, bie 8 lßfunb»Vüd)fe zu 3*- 7.40.
2Ber oon biefer Gelegenheit ©ebraud) zu rnadjen wünfeht,
fenbe feine mit beutlicfjer 2lbreffe oerfehene Veftellfarte
Zur SBeiterbeförberung an bie ©jpebition, worauf bie
Lieferung unter Nachnahme erfolgen wirb. [3408

wad)fen unb eine jebe Vebienung erwartet unb oer»
langt. ®er Jammer über bie ®ienftboteitnot ift riefen»
grofi. SQäer will fid) ober barüber wunbern, wenn bie
bazu berufenen ©änbe fid) alle biefer Slrbeit entziehen?
SBenn fie zwar auf bem Rapier ober im Sänbelfdjürzdjen
gelernt wirb unb bie §an§halt8mafd)ine aber fofort
ben regelrechten ©ang oerliert ober oöHig in§ ©toefen
gerät, fobalb bie frentbe bienenbe ©anb au§ irgenb
einem ©ruttb bie Slrbeit nieberlegt. DJian braucht fid)
gar nicht lange umzufefjen, um auf ©au§f)altungen zu
ftofien, wo bie ®ienftbotenmifère bêr alternben ober-
alten SDSutter ba§ Seben oergäHt, fo bafs fie weit über
ihre Kräfte fid) abmühen muh, währenbbem bie f^räu»
lein S öd) ter, bie weihen ©änbdjen pflegenb, fid) mit
oerfchämt im Verborgenen gefertigten ©anbarbeiten
ein Stabeigelb zur Veftreitung ihrer SoileftenauSgaben
oerbienen ober al§ Vureaufränlein mit rebuziertem
©ehalt an ber ©teile flehen, bie ber ftellenlofe Vruber
einzunehmen berechtigt wäre. Sßeit bie Söcf)ter fid)
für bie ©au§arbeit zu gut bünlen, muh bie abgear»
beitete unb rufjebebürftige SJÎutter eine immer fdperer
werbenbe Vürbe fdjleppen, unb bie Sodjter, bie fich
oerheiraten, ohne im ftanbe zu fein, einen ©au§£)alt
felber zu beforgen, werben als ©au§mütter ber Spiel»
bad ihrer ®ienftboten unb fdjaffen baburd) eine ©äu§=
lidjïeit, bie bem oom Kampf umS ®afeiu gehetzten
Sftann lein Veljagen mehr bieten, ihm leine 9îuf)e»
unb ©rholungSftätte mehr fein lann, wo er frifdje
Kraft unb neuen Slntrieb finbet. ©in ganz oerlefjrter
©tanbpuntt ift eS, warten zu wollen, bis baS SJtäbdjen

©egot Ruften, £eiferfeit wnt> Äatarrfl be=

währen fich bie „@t.UrS»sf3aftillen", bie aud) ©ängern
unb Dîebnern oörjüglid)e ®ienfle leiften. ©rhältlid)
in îlpothefen à gr. 1.50 bie ®ofe ober birelt oon ber
„@t. llrS=2lpothete", ©olothurn", franfo gegen Stach»
nähme. [3442

fich ouS Steigung felber für bie häuSlidje Vetljätigung
entfdjeibet unb melbet. ®ie häuSlidje Vetfyätigung ift
für baS SJtäbchen bie Schule beS ©haratterS, bie eS

ebenfo gut buretflaufen muh, olS eS muh fdjreiben unb
lefen fönnen.

gran 3. ßü. in 3- ®oS ift ganz ©ache beS per»
fontidjeu VebiirfniffeS, ber ©ewohnheit. UnS erscheint
baS Verlangen einer Sodjter nach einem eigenen Limmer
burdjauS nicht als eine Vnmahung. ^uï feriöfe Sta»
turen ift eS ein unabweisbares VebürfniS, einen ©d)laf=
raunt für fid) allein zu haben unb fei er nod) fo flein.
iffienn fie bieS entbehren müffen, fo fühlen fte ftd) un»
behaglich, unb ber ©djlaf bringt ihnen nicht bie ootle
SluSfpannung unb ©rquidung. 3hr ©ernüt bebarf beim
Schlafengehen unb beim aiufftefjeit ber ftiHen ©antm»
lung. Slnbere bagegen wollen gar nicht allein bleiben,
fte fönnen eS faft nicht, weil fie eS gewöhnt finb, ©e»
fetlfd)aft unb Unterhaltung zu haben. 2Benn @ie baS
©inzelzimmer gewähren fönnen, fo raten wir 3h"en
Zu entfpredjen.

Ein guter Rat!
©er fich 5ur<h ©rfültung tt)cuimttifd)c Seiben,

©lieberreihen, ôepenfchuh, 3fcf)toS, SRüdenweh,
Steitralgien ober Vruftfatarrh, Çuften, tpeifer»
feit zugezogen hat, wenbe fofort 9tf)Mtmatol an,
ein äufterlid) als ©tnreibung zu gebraudjettbeS
SJtittel. Viele 3Ïerzte oerfdhreibenSiheu»
matolregelmähigmitbeftem@rfolge.

VreiS ber fjlafçhe Othcumatol 5r. 1.50 mit
erfiärenber Vrofdjüre unb ©ebrauchSanweifuttg.

3« attcu ^potheften. [3105

Yon den hervorragendsten Professoren und Aerzten empfohlen bei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.

Hebt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt Husten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

Wer soll Slrolin nehmenj?
Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.
Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels Sirolin

geheilt werden.

„Roche'
Erhältlich in den Apotheken

à Fr. 4.— per Flasche.

m Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge-
warnung: nau darauf, dass jede Flasche mit unserer Spezialmarke „Roche"

versehen Ist und verlange stets Sirolin „ROCHE". 13526

F. Hoffmann^La Roche & Cie., Basel.

Neu! Neu!
Reese's

Eispulver
liefert [3759

innerhalb 15 Minuten
feinstes

Delikatess-Eis.
Grlace.

Verkaufsstellen zu erfragen
bei der Fabrik-Niederlage:
Carl F.Schmidt, Zürich.

LOSE
vom Stadttheater in Zag, zweite
Emission, versendet zu 1 Fr. und Listen
zu 20 Cts., das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel-Spöri, Zag.
Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 ein Gratis-Los. Ziehung am
24. Juli. [3353

11S
ELVETI

ICHO
* Cr.

A
iR
irant

IEN!
irr rein

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz. 1

CHOCPIAT

Spiez Hotel-Pension Erica
(am Thunersee)

in schönster, ruhiger, staubfreier Lage. — Ganz neu und eomfortabel
eingerichtet. — Elektrisches Lieht. — Massige Preise. [3740 |

A. Bandi-Engemann.

bei Solothum.
1300 m [3715

Uber Meer.
Kurhaus Weissetistein

Alpenpanorama vom Säntis bis Montblanc; Ausdehnung 400 km. Hotel
nnd Pension. 70 Zimmer mit allem Komfort. Post und Telegraph. Zimmer
mit erstklassiger Verpflegung 7—10 Fr. Bis 15. Juli nnd vom 1. Sept. ab
reduzierte Preise. Bergwagen im Hotel Krone Solothurii. Illustr.
Prospekte mit Panorama gratis nnd franko durch den Besitzer K. Uli.

-sa

Papeterien à 2 Fr.
enthaltend lOO Bogen feines
Briefpapier, lOO Converts,
Bleistift, Federhalter, Siegellack.
18 Stahlfedern, Radiergummi,
Tinte, Löschpapier, nützliche
Ratschläge, wie man Geld verdient.
Zusammen in schöner Schachtel
nur Fr. 8. — franko hei Einsendung.

(5 Stück Fr. 8. —). [2984

A. Niederhäuser
Papierwarenfabrik, Grenchen.

ÈV /Ü

!?Heilung von Asthma?!
selbst die hartnäckigsten Fälle, Athemnot, Lungenleiden, Husten, Rachen-und
Nasenkatarrh, Brustschmerzen, Verschleimung, Auswurf, Schlaflosigkeit etc. heilt rasch,
dauernd und brieflich, ohne Berufsstörung mit unschädlichen [3475

Indischen Pflanzen- und. Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt.

Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht! Verlangen Sie Gratisbrochure.

In der Entwicklung zu¬

rückgebliebenen

schwächlichen K|P(J0PP
rhachitischen

skrofulösen

gibt man am besten

Kalk-Caseïti.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr. 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft für diät. Produkte A.-G.4

Zürich-

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.^
^ Frau K. K. in L. Nehmen Sie Ihre Töchterchen

schon jetzt systematisch in Besorgung der Hausarbeiten
nach. Lassen Sie dieselben ganz bestimmte Arbeiten
verrichten, für die sie durchaus verantwortlich sind, die
sie also nicht mehr nach Willkür anderen übertragen
können. Junge Mädchen müssen es sich zur Ehrensache
machen, so wenig als immer möglich persönliche
Dienstleistungen von anderen entgegenzunehmen. Ihre Klagen,
daß dieses oder jenes durch die Dienstboten nicht gut
gethan worden sei, sollte man damit beantworten, daß
man fie die Arbeit selber und zwar besser machen läßt.
Ihren Waschtisch und Nachttisch z. B. müßten tue
jungen Töchterchen selber in Ordnung bringen, ebenso
müßten sie die Betten zum Auslüften ordentlich
auslegen. Je nach den Verhältnissen habe das Mädchen
entweder am Samstag Nachmittag oder am Sonntag
eine bestimmte Mehrarbeit im Hause, von welcher es

nur in Ausnahmefällen abgehen darf. Das junge
Mädchen muß sich möglichst früh als ein verantwortlicher

Teil, als ein unentbehrliches Axbeitsrad in der
Haushaltungsmaschine betrachten. Wie viel aber
geschieht das Gegenteil, daß die Last des Haushaltes um
so drückender und schwerer wird, je älter die Töchter
werden, weil ihre Ansprüche mit dem Aelterwerden

Von dem feinen, so rasch beliebt gewordenen Bienenhonig

mailändischer Provenienz können, so lange der
Vorrat reicht, wieder drei Sorten bezogen werden und
zwar in dunkel oder hell die 8 Pfund-Büchse (Zoll,
Porto, Verpackung, Spesen und schöne Blechbüchse in-
begriffen) zum Preis von Fr. 7.20. — „Lupittella-
Honig", das Feinste, die 8 Pfund-Büchse zu Fr. 7.40.
Wer von dieser Gelegenheit Gebrauch zu machen wünscht,
sende seine mit deutlicher Adresse versehene Bestellkarte
zur Weiterbeförderung an die Expedition, worauf die
Lieferung unter Nachnahme erfolgen wird. s3403

wachsen und eine jede Bedienung erwartet und
verlangt. Der Jammer über die Dienstbotennot ist riesengroß.

Wer will sich aber darüber wundern, wenn die
dazu berufenen Hände sich alle dieser Arbeit entziehen?
Wenn sie zwar auf dem Papier oder im Tändelschürzchen
gelernt wird und die Haushaltsmaschine aber sofort
den regelrechten Gang verliert oder völlig ins Stocken
gerät, sobald die fremde dienende Hand aus irgend
einem Grund die Arbeit niederlegt. Man braucht sich

gar nicht lange umzusehen, um auf Haushaltungen zu
stoßen, wo die Dienstbotenmisöre der alternden oder
alten Mutter das Leben vergällt, so daß sie weit über
ihre Kräfte sich abmühen muß, währenddem die Fräulein

Töchter, die weißen Händchen pflegend, sich mit
verschämt im Verborgenen gefertigten Handarbeiten
ein Nadelgeld zur Bestreitung ihrer Toilettenausgaben
verdienen oder als Bureaufräulein mit reduziertem
Gehalt an der Stelle stehen, die der stellenlose Bruder
einzunehmen berechtigt wäre. Weil die Töchter sich

für die Hausarbeit zu gut dünken, muß die abgearbeitete

und ruhebedürftige Mutter eine immer schwerer
werdende Bürde schleppen, und die Töchter, die sich

verheiraten, ohne im stände zu sein, einen Haushalt
selber zu besorgen, werden als Hausmütter der Spielball

ihrer Dienstboten und schaffen dadurch eine
Häuslichkeit, die dem vom Kampf ums Dasein gehetzten
Mann kein Behagen mehr bieten, ihm keine Ruhe-
und Erholungsstätte mehr sein kann, wo er frische
Kraft und neuen Antrieb findet. Ein ganz verkehrter
Standpunkt ist es, warten zu wollen, bis das Mädchen

Gegen Husten, Heiserkeit und Katarrh be

währen sich die „St.Urs-Pastillen", die auch Sängern
und Rednern vörzügliche Dienste leisten. Erhältlich
in Apotheken à Fr. 1.50 die Dose oder direkt von der
„St. Urs-Apotheke", Solothurn", franko gegen
Nachnahme. (3442

sich aus Neigung selber für die häusliche Bethätigung
entscheidet und meldet. Die häusliche Bethätigung ist
für das Mädchen die Schule des Charakters, die es
ebenso gut durchlaufen muß, als es muß schreiben und
lesen können.

Frau Z. W. in P. Das ist ganz Sache des
persönlichen Bedürfnisses, der Gewohnheit. Uns erscheint
das Verlangen einer Tochter nach einem eigenen Zimmer
durchaus nicht als eine Anmaßung. Für seriöse
Naturen ist es ein unabweisbares Bedürfnis, einen Schlafraum

für sich allein zu haben und sei er noch so klein.
Wenn sie dies entbehren müssen, so fühlen sie sich
unbehaglich, und der Schlaf bringt ihnen nicht die volle
Ausspannung und Erquickung. Ihr Gemüt bedarf beim
Schlafengehen und beim Aufstehen der stillen Sammlung.

Andere dagegen wollen gar nicht allein bleiben,
sie können es fast nicht, weil sie es gewöhnt sind,
Gesellschaft und Unterhaltung zu haben. Wenn Sie das
Einzelzimmer gewähren können, so raten wir Ihnen
zu entsprechen.

^ Lin guter stak!
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leiden,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rhcumatol an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreiben Rheu-
matolregelmäßig m itbe sie m Erfolge.

Preis der Flasche Rhcumatol Fr. 1.5V mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

Dê" Z« alle» Apotheken. "ME WZ

Voll à dervorrâMstell pràsorkll M àmtkii mMIen bei

I-ungenknaMeiten, Lk^on. kl'onekiàatai'i'k,
Keuekkusten, Zei^pkulose, Iniluen?a.

kdedt Appetit und Körpergewicht,
beseitigt äugten, Auswurf, Nacht-

schweiss.

soll 8lro1LiK
^.sthmatiker, die durch Zirolin
wesentlich erleichtert werden.
Lcrophulöse Xinder mit Drüsen-
Schwellungen, ^Vugen- und Nasen-
Katarrhen etc., dei denen 8irolin
von glänzendem Drtolg ant die
gesamte Drnährung ist.

1. jedermann, der an länger dauern-
dem Husten leidet. Denn es ist
hesser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen Lron-
chialkatarrhen, die mittels 8iro-
lin geheilt werden.

IZrdältlicb in yen -Vpotkàen
à 4.— per blascbe.

Ns existieren minlisrrverilge ttaciiadmungsn! »tan aciits linker gs-
W arilUklLsl nau lisraut, liass jolis piascks mit unsoror Speriaimarke „Uoeke"

verseilen Ist uiui verlange stets Siroiin

I?. Hotkmann^a ktoccde à Ois., Lasst.

n

m

Nie»! Ißvu!
Itssss's

Lispulver
liokort Msg

ivvvrdald 16 Nivutov
koivstos

llelïkstvss-^iîs
Ola««.

Verkaufsstellen 211 ertragen
dei der Fabrik-Niederlage:
Lskl r.SvIimiäk, lünivll.

m

vom in 2IllS, 2tvsitö
Emission, vsrssvckst zm 1 ?r. uvà Uistev
2U 20 Ots., ckas grosse I-ossvsrsau«i-
Depot Hirsvl GpNr»,
Daupttrstker 30,000 uuck 15,000 Dr.
àk 10 sin Dratis-Dos. 2iekung am
24. luli. (3353

M iitVLIl
ic«o
^ c-

ll?
ms ill irk rein

Kssüiiliestöi', ullübeitrolfenei Xillàusà. ^

iiotö>-?s>i8ioll

in siZiiönstsr, ruki^sr, siaubkreisr — (ìan? nsu unà vomiortsks!
sinAkriiziitst. — Llàtrislzffks lfiekì. — Mssi^s ?ràs. (3740 I

H..

dei 8oiàrn.
izoo m szilZ

iider lileer.Iluà Vkissenstein
Llponpavorama vom Lävtis dis Uovtdlavv; àsàodvuvg 4VV km. Aotol

uvà?svsiov. 7V Ammsr mit allem Xomkort. ?ost uvà lolsgraxb. dimmer
mit srstirlassigsr Vsrpllsguvg 7—1V Dr. Lis 15. luli uvà vom 1. 8spt. ad rs-
àumsrto Lrsise. ItviKvv»x«i» !i» II>»t«1 I»r>»iit X«»l»tli>iiii. Illustr.
Lrospgkto mit kavorama gratis uvà kravko àurvd àvv Sositsor 1!. Ntt.

kkpetsrikii à 2 h.
sntbaltsvà 1VK Dogsv ksinss

rtritikpspivr, IVO
LIsistit't, Dsàorbaltor, Sisgsllaok.
LA 8tab1koàsrn, Rackiorgummi,
lints, Dösobpaxisr, nüt^Iieds Rat-
soblägs, vis mav Delà vsràisnt.
Zusammen iv sobönsr Lobaebtsl
nur Vr. Ä. — krsnko dsi lLinssn-
àung. (S Stüek ?r. 8. —). (2984

Nieäertiäuser
?apisr^varsnkabrik, Crenelieu.

Ü HSilvtHN von
seldst die hartnäckigsten Italie, ^tkemnot, dungenleiden, llusten, kacken-und k^asen-
Katarrh, krustsehmer^en, Versekieimung, Auswurf, Schlaflosigkeit etc. heilt rasch,
dauernd und brieflich, ohne Lerufsstörung mit unschädlichen ^3475

Iri<1ir»i<1t«rr itittl Kr :>tr4« i ->rit1«;1ri
Xuiitil8lii>t (8«ffiiv,4/> I)> Ntbtl. Lniil Xitklert, pikllt.

1'susende vankschreiben von (leheilten z:ur Einsieht! Verlangev 8ie (iratisbroedure.

In A«r i!ntnieitlnnzr ^n
rüeIiK«dU«I»ei»vn

ààokliîlien
k>isc>iiii8o>sen

sltkolulözen

gibt man am bsstsv

stslkessà
lZrkolgs iibsrrasobsvà.

Lüvdss br. 2. 50 in .-Xpntbàen.

kezellzelisiì iüi- iliài. hilliiliie K.-IZ. ^

der „Schweizer I^rauen-^eitung" werden auk
Verlangen gerne gratis u. franko Zugesandt



SdltoJEtjEr ïrauBit-Jcttung — Blätter für um tiäusltdicn Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
13482

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme « rasche Hebung der körperlichen Kräfte Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

0. Walter-Obrecht's

'ABRlN-nARKt

ist der Beste dorn-Frislerkamm

^ Ueberall erhältlich. [3317

Konservierungssystem
Schildknecht-Totaler

ST. GALLEN ST. GALLEN

Zur Konservierung
von

Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch etc.

im Haushalte

wasserhelle, äusserst widerstandsfähige

Gläser _ einfachstes und zuverlässigstes

— üerfabren. [3?6i

"w, sollen. Prospekte gratis. Depot Uberall.

Toggenburg, Kurlandschaft
zwischen Säntis, 2504 m,
Churfirsten, circa 2300 m,
Speer, 1356 m und deren

Ausläufern. Thalsohle 600—1000 m. — Saison Mai bis Oktober. —
Herbstaufenthalt noch sehr angenehm. — September und Oktober
stimulierend und kräftigend. — Adresse: Korrespond.-Bureau des
V. V. T. : C. G. Würth in Lichtensteig. Prospekte gratis und franco. —
Illustr. Führer gegen 50 Cts. in Briefmarken. Gebirgspanorama 3 Fr.
— Im Korrespondenz-Verkehr Frankatur erbeten. — Vorzügliche,
bestbewährte Indikationen. — Grosses Exkursions- und Touristengebiet.

— Pensionsstufen laut Verbandstar if Fr. 3. —, 3.50, 4.—,
4.50, 5.—, 6.—. [3784

Bad Fideris.
Der eisenhaltige
Katronsäneriing

der von jeher
hochgeschätzten

wird wegen seiner angenehm schmeckenden, erfrischenden und Appetit anregenden
Eigenschaft als i Tafelwasser m

empfohlen: Blutarmen, Magen-, Hals- und Nierenkranken, sowie Rekonvaleszenten.
Das Wasser wird nicht erst nach küustlichen Manipulationen, sondern

gerade wie es dem Felsen entquillt, in Flaschen abgefüllt und versendet- [3891
Dasselbe ist durch das Haupt-Dépôt C. Helbling, Apotheker, in Rapperswil,

sowie durch die Mineralwasserhandlungen und Apotheken d. Schweiz zu beziehen.

Alexander «& Oie.

(7^7. St
cießtlicb empfohlenes ^törtvunrjsmütei \1

ecjen ß Luiarrrtui uni) edle |
andere3chwödjoiusbarn) e ^ J

SrhpÜüch in üpothetven à p350 die Masche J
Lyl -Hon vealange auoörücKlu t^StTtrs-Weux. fyj

3697[

Rückenschmerzen, Leibweh, Krämpfe, Kopf¬
schmerzen, Uebelsein etc.

Mit grossem Erfolg wirkt „MENSOL"
Vollkommen unschädliches, innerlich zu nehmendes, angenehm

schmeckendes, ärztlich warm empfohlenes Präparat (in Teeform).
"Viele Dankschreiben.

Preis per Schachtel Fr. 2. 50. — Wo in Apothen nicht erhältlich,
direkt zu beziehen durch die [3687

Gesellschaft für diätetische Produkte M/ Zürich II.
Prospekte gratis.

tg~ Bevorzugen
Sie die einheimische industrie!

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-jltaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Vorzügliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberall tüchtige Vertreter gesucht.

u. k. priv. ehem. Fabrik
Aug. Falk, Wien IV/50.

(Vor Nachahmungen wird gewarnt.)

ist das einzige, für Jedermann praktische
Mittel,um Flecken aus allen Stoffen rasch,
mühelos und sicher zn entfernen. Vom h.
kgl. Württemberg. Kriegsministerium
geprüft und den Truppen zum Reinigen
der Uniformen empfohlen [3785

iffi?IS0ÏT<®
Absolut sicher u. rasch wirkendes Mittel
gegen die unangeneh. Folgen von Stichen
von fliegend. Insekten aller Art. Prämiiert
bei der internat.Bienenzucht-Ausstellung
inWien 1903. In Stahlkapseln bequem bei
sich zu tragen. Erhältlich in allen Dro-
guerien, Parfumerien und Apotheken.

Generaldepot für die Schweiz :

Herren: G. Kiefer «V Co. in Basel.,

Zuger-Stadt-Theater-

Lose
Ziehung 34. Juli.

Emission II, versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, SuS'
Haupttr.: Fr. 30,000,15,000. Gewinnliste
20 Cts. Auf 10 ein Gratislos. [363

Kaiser-Borax
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser und Bad.

Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert den Teint, macht
zarte weisse HHnile.

Bewährtes antiseptisclies Mittel zur Mund- und Zahnpflege.
Nur echt in roten Cartons zu 15, 30 und 75 cénts.

Kaiser-Borax-Seife 75 cents. — Tola-Seife 40 cents.
Spezialitäten der Firma Heinrich Hack in Ulm a. I>.

SS s§5g SS SS
afis unerh

zur gründlichen Pflege der
• • g # g Haare ist unbedingt das anti-

ggg% gf septische Kopfwasser

issue«/) Kahs«
zu betrachten. Per Flasche 3 Fr. mit oder ohne Fett empfiehlt [3387

Parfumeur H. Grzenkowski, Zürich, Bieicherwegpiatz 56.

Kleiderhalter ausgezogen.

Neuer, „patentierter" ausziehbarer Kleiderhalter, ist
unentbehrlich für jede ordnungsliebende Person. Für
Damen- und Herrengarderobe. Passend für jeden
Kleiderschrank, leicht anzubringen. Keine Unordnung. Kein
Suchen im Schranke mehr. — Grössere Ausnutzung des
Schrankes.

„Praktisch" schont die Kleider sehr und erhält solche
tadellos glatt, wie neu.

„Praktisch" kostet poliert Nr. 1, 36 cm., Fr. 4.50; Nr. 2,
42 cm., Fr. 5-—; Nr. 3, 49 cm., Fr. 5.25.

„Praktisch" kostet vernickelt Nr. 1, 36 cm-, Fr. 6-—;
Nr. 2, 42 cm., Fr. 6-50; Nr. 3, 49 cm-, Fr. 7-25.

Innere Tiefe des Schrankes gefälligst immer angeben.
„Praktisch" ist zu haben bei der Firma: [3706

Maison BADER, Le Lode (Canton de Aenchâtel).

Schweizer Frauen-Zeitung — Malier für ven häuslichen Kreis

L^rgäNRUng âer ìàgliebsn Klài'ung
mittelst ^le/nor jZnsntttSto« von

Or. HomixiSls HasmatoNSn
13482

oon«e«tr/ortes 4?«onio^ob^n. D. Nr. SI.Iyr. 7<>»o, n^ernise^ reines Sl^seri« 20,0» s^oin ro»o Vanill/n o.oor^

dswtà Ksi Kincìsrn l«clsn ^Vlisi's wis Lli'vvaczbssnsn
«olinelle ^/>z>etit2lluslime ìíî r-ssoks SednnK lier ^ö^pei'Noileu ìiî KtâânuF «les iZesslut-Vel-voos^steui«.

O. V//vi.i'L5î-L>ki?^Ltt'r^

>sl der Veste tiorn-pr'islerkâm m

IleberZlI srbáltlìek. W17

AlMI'VjölMgLLMM
Lekilàeekt-7odìer

S?. S?,

2ur Konservierung
llbst, Leeren, Ksmüse, risisoli sie.

im llsusbalts
uis85erkklle, àzerzt u,ilîer5tsnâ5jâdigk

^ Slâssr ^ KiniacdZtes unit zuverlässigstes

— verfadren. isiki

K m» «»- I I »». Prospekte grsìls. Depot übers».

soggenliurg, Zi-riààft
?vvisokeri Sàtis, 2504 m,
lüknrürstso, eires 2300 m,
Spesr, 1356 m uoà àsrsn

^uslsuksr». "Ikàokle 600—1000 m. — Ssisoo Älsi dis Oktober. —
Usrbstsutentkslt nook sskr snKsnskm. — September unci Oktober
stim»Iisrsnci nml krstti^enà.— Adresse: Xorrssponcl.-Sures» des
V. V. 3', ^ Là L> lVUrtk in l.ioktsn8tvig. ?ro8pokts Krstis unci trsnc.o. —
Illustr. Hiibrsr ASASu 50 Ot». in Zristmsrksn. OöbirMpsuorsms 3 ?r.
— Im lîorrsspondeu?-Verksbr ?rsukstur erbeten. — Vor?»Kliobs,
bsstbsvsbrts Indikstionsn. — Orosess lHxkur8Ìon8- und rouristen-
Ksbist. — ?en8Îon88tukon lsut Verdsndstsrit kr. 3. —, 3.50, là—,
4.50, b.—. 13784

ôâà MrÌ8.
Vvr visvi»l»i»ItÌKv
K»trai»«îiuvrlii»K

«I« l vu» jvlivi
i»v«I»Kv«vI»ût«îeii

^rirâ ^voson soinor ^»xeiuzNiu sodmookorulon. erkrisokonâe» u»â >Vpx>6ìit anrvssn-
âizu Lissnsoliskt »Is

M» rsßel«ksssen ^einpfobleni klutarmen, klagen-, »als- und Nierenkranken, sovie kekonvalescenten.
Das ^Vasser >v»rd niebt erst naeb küustlieken Vlanìpuiationvn, sondern

gerade vv^ie es dern veisen entquillt, in vlasebsu adgeMIlt uud vvrsonOst. I369I
Vasselbe ist dureb das »aupt-vepot U. »sibling, ^potbeksr, in »appersvvil,

sov^ie dureb die klineralvvasserbandlungen und ^.potbeken ci. Keti^vsi^ 211 dsnivàvn.
48L

^17
aLi^ilià em^oliienLS ^iàlvul^smàl. V

^^en^làmnà um) cà «

an6el-e^àvâl1)i^u5à.t)e ^
5ni,q>ltici, m/ì^oiiiLtà à s'350 i)ie 5i.asci)S H

-i^nn Vvrinn^e mlàncivìici, iv^
36971

Itii<I»tl>>l«>>ili«l^?«ll. II. lìiiiiiipt« lispt
?<> lii«kr^« l>, l t l»< l5>< iii «t«.

Mt Arosssin LrkolK àkt
Vollkommen un8eliö<llioko8, innsrlieli ?» nelimenilos, nnAenskm

8vl>meekenile8, ìii?tliek >vs,rm empkoklenes l'nìiynimk (in 3eekorm).
Vj<1 >' l,Ì1»<»I,.

kreis per ^oknektel Vr. 2. 50. — 5Vo in Vpotksn nioilt srkìiltliok,
clirskt ?» ds?iekeu àurek clis 13687

6k8àllaj! für âiâtktizeke ?roâukte A. ü.' Arieü II.
P'NOSPS^IS Anaiis.

S"
S/s ci/s s/7?/isàsc/?s /»àir/s/

13728

»«Nâ,

Leàì 8pM Ala5àn
Von- ur^cl nUOi^wanIs nâ»6nc!

V»r?ügiiekv ^eugaisilv eàr laviileate.
Lrste preise an vielen Ausstellungen.

Zàei?. lüällmsslZil.-fklIlrill

Ueberall tllebtige Vertreter gesuebt.

u. l<. pniv. Otiern. k^ab>nil<

^u^>. ^alli, Wien IV/50

iviiìtel.um b'ÌL<ikën
-ìus allen 8tc>kken rascii.

K^I. 5vürttemderfii. l<rieg8ministerium

Oenerallikpoì liir liis Sclnvsi? 1

Iterren: <4. ILiet«!' »ì. in

?ugep-8tacit-Ikeatei'-

i.»««
^i«I>uiiK A^.

^mi88Îon II, ver8emiet à 1 fr. per Eselin.

llaupitr.: fr. 3ll,VLV, 15,VLV. Kev/lnnliete
2L Li8 ^U»k10 viu 0r»tisl««. ZSZ

Kaiser-Vorsx
2um ìàsIlOlisn OsdnÄuc:^ im ^VssQliwassen unci Laci.
vas uvsntbebrliebste loiletteinittst, versebönsrt äen làt, maobt

-arte ^veiksse ITtti>«iv.
Le^väbrtes antiseptisolies Nittel 2ur I^sunä- unci 2abnptlegs.

^aiser-Sorax-^vife 7.? eent«. — Vola-8eitv 4V eent«.
Specialitäten àer k'irrna Heioriel» Flaeic in lllm ». V.

cur griindlieben VLege der
»ê M'O Haare ist unbedingt das »iitt-

.1°!, «»d»«
bstrscìide». ?er ?Isscds A rn» mit uâsr oims ?ett «mpkikklt (3387

klll'kllWlll' H. Kr?kllllll«8l(i. lütillll. kleiedervkKbb Sk,

bleuer, „patentierter'^ anscisbkarsr XlsiUerbaltsr, ist
unentbebrlieb Mr ^'ede ordnungsliebende Versen, pür
vamen- und »errengarderebe. vassend tür ^eden Xleider-
sebrank, leiebt anzubringen. Keine Unordnung. Kein
Sueben irn Svbranke inebr. — Urössere ^usnutcung des
Sebrankes.

„praktiseb" sebont die Kleider sebr und erbält solebe
tadellos glatt, vde neu.

„prsktiseb" kostet poliert Nr. 1, 36 ern„ vr. 4.50; Nr. 2,
42 ern., vr. 5 —; Nr. 3, 49 ern., vr. 5.25.

„praktiseb" kostet vernickelt Nr. 1. 36 ein-, vr. 6 —;
Nr. 2, 42 ein., vr. 6.50; Nr. 3, 49 ein., vr. 7-25.

Innere viele des Lebrankes gefälligst irnrner angeben,
„praktiseb" ist cu baben bei der virrna: f3706

lliliiiO» lîllltlî. Ik loà ii'iiiitoii île ûìeiiiliiìtel).
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ERSTE
MILCHCHOCOLADE

OER WELT.
D. PETER Erfindw VtVEY<6ui5SE>

JEDE ANDERE MARKE IST NACHAHMUNG

Kuranstalt Schloss Marbach am Bodensee p°sL!ren
Besitzer und Leiter: Dr. med. O. Hornung.

Bekannt gute Erfolge bei Herzmuskelschwäche, Herzerweiterung, Fettherz,
Klappenfehler, Entartung der Arterien, Blutarmut, Neurasthenie, Nervenkrankheiten,
Rheumatismus. Bestgeeigneter Aufenthalt für Rekonvaleszenten nach
Infektionskrankheiten (Zà2225g) [3741

Illustr. Prospekt und nähere Auskunft durch die Verwaltung.

für die Reise- und ferieuzeit
empfehlen wir in reicher Auswahl

eise-Verband-Etuis
eise-Flacons

Telephon

3771]

Bad Forstegg. Fuhrwerke

eise-Luftkissen
Hausmann's Sanitätsgeschäfte

Basel ^ Genf « ST. GALLEN $ Zürich.

W» Iez - — -mmrsem. «I
Das Mineralwasser wurde schon im Jahre 1829 von Herrn Dr. Rüsch in

Speicher als heilkräftiges Wasser sehr warm empfohlen, namentlich gegen
Rheumatismen, Glieder- und Nervenkrankheiten, Gicht, Magenschwächen etc.
Vorzüglicher Aufenthalt für Erholungsbedürftige, Rekonvaleszenten etc.
Prospekte gerne zu Diensten. Pensionspreise billigst.

Es empfiehlt sich höflich [3782] J. Leuthold.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen. Terrassen in
unvergleichlich schöner Lage direkt am Rhein. Soolbäder, Kohlensäure-Sool-
Bäder. Fichtennadel-Bäder. Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitz-
douchen, Massage etc. Prospekte gratis. [3668

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Clwcolai s Cacao

in

kräftigund

feinsehmeekenden

Koeh-Choeoladen

in Pulverform.
Rascheste Kochbereitung.

Knaben-Institut © Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Reuenburg.

———— Gegründet 1859. 13279

Zielinng Wangen 30. Juni.
Kirchenbau-

Wangen bei Ölten (Alleindepot),
sowie Zager Stadttlieater-Fose
II. Emission, versendet à Fr. 1.— und
Ziehungslisten à 20 Cts. das Haupt-
loseversandt-Depot Frau Kaller,
Zug. Haupttreffer Zug 30,000 und
Wangen 15,000 Fr. Auf 10 ein Gratislos,

auch wenn von beidenSorten. [3664

Mme. C. Fischer, Theateratraese 20,
Zürich, Ubermittelt froo- u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cta. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) Uber den

Haarausfall
und frühzeitige« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [3030

zum Selbstkonservieren im eigenen Haus-

haite von Obst, Beeren, Gemüse, Fleisch
Fruchtsäften, Kindermilch. p;®

Einfachstes Verfahren. Vorteilhaff und sparsam.
Wasserhelle, 'äusserst widerstandsfähige Gläser. Obligatorisch

eingeführt an den meisten Haushaltungs- und Landw. Schulen.

Prospekte franko. F.J.Weck, Zürich. Prospekte franko.

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [3657

^umjcnsrfteç

goffeesurr^'

„obrWi,,
p,o!)lstWkti

Ol ~ n

Amerikanisch e

Badehauben.
Aus feinstem, Paragummi.
Ganz dünn und federleicht, eng an
den Kopf anschmiegend, äusserst
angenehm im Tragen und absolut wasserdicht.

[3780
In 2 Grössen vorrätig zum Preise

von Fr. 3.— per Stück.

Hausmann's Sanitätsgeschäfte
St. Gallen

Hasel — Davos — Genf — Zürich.

Echte
Berner ««
Leinwand
TiscL-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Auawahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

» Langenthal, Bern.

Schweizer Frsuen-Zettung — Matter Mr den häuslichen Nrets

v, e

e5?si-e
/wi i.c«c:^oQO>^oe

oe» wx>.r.
», tnr>noeaVKVKV>äu>»5e>

urvk »sve»e o»<on«e >sr 8»«ollv<uliii,

HiiiZlizM 8cIiIiiZ8 Kliii'Iizeli i»n killenZll
kesàr M kbiteii Or. rnecl O Horrinnig

Lökannt Kuts OrkolKs bei «er^muskslsvlilvävlie, Herzerweiterung, fsitlier?,
Xiappenkeliler, Lnisrtung àvr Arterien, ölutarmui, lleurssikenie, llerveiàîàlieiien,
kikeumstismus, IZsstKssiANötsr ^.nkentkalt kür kekonvalesienien naek Inksk-
tionskrankksitsn (Oà2225Z) ^3711

Illustr. Orospàt nnà nükers l^uskunkr àurek <ìis V«r«»Iài»K.

7iir à Zìà- unà 7eàeit
knlpksklen vir in reivkvr àsvàl

siss-Vsrbsncl-Ltuis
sise-^Iseons

Telephon

3771^

Lad F'orstsNN. lutnwerke

siss I.uttkisssn
Hausmann's Lavitâìsssksedâkte

knsel â Lenf ^ T?. «, ^iînîivk.

îW»Nê» -» ^»«» »» »» îî'-» > «>
Oas Nineralvvasssr vruràe sokon lin àakre 1829 von Herrn Or, RnseN in

Lpsieksr sis lieilkräktiKss ^Vssssr sehr ^vsrm smpkoklen. nsmsntliok KSASn
Hksnmstismsn, Olisàsr- nnà I7srvsnkrsnkllsitsn, Oiekt, NsKSnsokvseken etc.
Vor?iiKliokör ^ukentkslt knr OrkolunAsksàûrktixs, Rekonvalescenten etc, Oro-
spekts j^erns cn Oisnsten, Oensionsprsiss billigt.

Os emplisklt siek kotliek M82) lOei»tI»«I«l.

800lbaâ I.3iifenllìii li Mà,.
Altrenommiertes, àsr ì^sncsit ôntspreâeuà einKsriektstss Laàs-

unà Xuretablissement, drosse dsrtensnlaAsn, Tlsrrasssn in nnvsr-
Kleiekliek sekönsr Oa^s àirskt sm Rkein, 8oolbsàvr, Xokienssure-8ool-
ksàer. ssivktennsàel-kâàer. Lsàecimmer iin I. Ltoek, Ooek- nncl Lit?-
àoueksn, NSSSSKS etc, Orosxskts Kratis, Ì3668

»er llurirN' Hl', má keok-korsinger. lier SeMer: Xav. 8uier, 8okn,

(tlOàl S (lllllv
m

à A
nncl

fààeeìtevclen

jioeìl-Lkoeolà
in Oulvsrkorrri.

lìasvlisstis ^0(ZlldsrSÌ1iUI1K.

XiiAbeiiàtiwt s llaiìlielsscbule
Mos-Uonsssaii. OrEZZÌS? d. UsusiiàrF.

——— <A«t?riinÄvt I8k>». >3279

^RSl»U»IBK WîTIìzxSIì 3O. KNUIR.

Kïnekvnbsu»

^V»i»xvi» ksi Olten (Alleinàepoi), 8v-
wie Slrixvr 8t»âtàv»t«e I^««v
II, Omission, vsrssnàst à Or, 1,— nnà
OiskunKsIisteu à 29 Ots. àas Raupt-
losevsrsanàt-Oepot Nrur»
^Uljx. Raupttrslksr OuA 39,999 nnà
IVanAsn 15,999 Or. àk 19 ein Oratis-
los, aueil lvsnn von ksiàsnLortsn,

Unis, e, plivkor, l'ksstvrstrssss 20,
rilück, ildsrmittslt ki-co- n, vsrsodlosssn
«s«sn Oinssnâ, von 3V (îts, in ìlîàon
iilre krosokUrs (7, l1uü»«s> Udor ÜKN

fiaarauzfall
ìiOâ frUdxeitiget Crgrsuen. âvrvll allsv-
nlàs Vrsaàsn, VsrdUtulls und
Heilung. ^3030

ZUM Lvllisikonsei'vîenvn im SÍASIISN Hans-

Kalis von 0ksì, Vevi'en, Kemüsv, ^leisvk
^lîuokìsAGìen, Kînrlei'mîlvlH.

Oiàckstes Verkskren. Vorisilkskt unà sparsam.
^assSrdölle, Uu33vrst ^iâsr3ìand3kMiÌKv 0Iä3sr. Od1isàri3(zk

àxâdrt an dsn rrl6Ì3tsn Lan3da1tuns3- und I^andvî'. Zoduìvn.

?rospe>tle Oiültti, ^iil'lvIZ» ?r»8pà

»vvk »HVoll««»Iîo
Lssis Lsiks /um ^Vaseksn von wollsrisri, IInìEr^Isiâsrri. ILiriâsrwâsOìiS, Ltriirripks,

Osàsri SìO. vis >VolIs klsiki wSlc-ln unà ySsczìiiriSicàig unà Zslit nielii sin. (vskranslisan-

IVSÌ8UNA Ksi isàsin 8tûà. làsbsi-all /u kaksn. Ì36S7

KuenOrischx-

Kaffeesllno^

„ahrlxutu.

<? ' ^ >i

t'/i e

^lî»« « </?/ /.
Ilnnr «Kinn nn<7 /sàerku'e/N. ein/ o/i
àsn Oo/l/' nnsc/l/nnu/enà. «usss/ si n/n
Asnsk/n //n 77'NAen nnà n/>so/nl inasse/ -
à/sk/, là/M

/n Z à/essr/! noirnàA rnm /'re/ss
l>o/l Or, Z,— per 8liir^,

//ZàSMZ/?/?'â SM/tätsZöSL/lZ/tö

— D»no» — <7en/° —

^c-Nto
kennen
t.eînH«»nnrI
7^130^-. Ls^ì-.I^ilQUSN

I^SiOSO si.<2. ^3545

Kkiedo
killigà kreise.

kiàvt-àusâteueiii.

döds Nstsr^aiil dirskîi
ad uO36r«ii ivvod. und

Harid^vtZd3tddl6iz.
I.^lOSO^SdSI'Si

I^anASOìklal, Lsnn.
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